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Thüringer Gesetz zur landesrechtlichen Umsetzung des Wärmeplanungsgesetzes  (Drs.  7/9650) 

o 
ürl3eteltdokG; n1)139 fi 991e9  ann  Welter  mit Frage 

Name 

Thüringischer Landkreistag 

Geschäfts- oder Dienstadresse 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) 

Postleitzahl, Ort 

Name 

Organisationsform  

eV. 

Richard-Breslau-Str, 13 

99094 Erfurt  

Vorname 

13 Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnadresse 

(Hinwels; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse 
wird In keinem Fall veröffentlicht.) 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort  

/ At/f4( ,202if  

Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelligtentransparenzdokumentationsgesetzes 

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem 
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer 
13eteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen 
Angaben — soweit für sie zutreffend — zu machen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende 
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetelldokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation 
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!  
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n .re Kei),Wä elqttgen ftlichen Beitrag 

nein ja (Hinweis:  welter  mit Frage 8) 

Ihrer inhltlicI 

Kommunaler Spitzenverband i.S.v. §§ 126, 127 ThürK0, Art 91 Abs. 4 ThürVerf 

befürwortet, 
abgelehnt, 
ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt? 

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 
Gesetzgebungsverfahren zusammen! 
(§ 5 Abs, I Nr. 4 ThtlrBetelldokG) 

Bewertung des Gesetzentwurfes aus kreislicher Perspektive 

ur en. 
,einzureic 

greend9 

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert? 

In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

per E-Mail 

per Brief 

fJ 

nein  (welter  mit Frage 7) 

...... s.Y.0 ä 
artietelidek 

0  

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! 

en so  
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z.(Abs I Satz2ThtretelidokG)  

. 

e. 

a ja k nein 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen 

in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des 

Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

a , '. , ..'ii.,..„.eg.,.."Mitik...si(:;i:»ii....1.4sei?ie.i':ipiee:Ye.ici.i. •-,Unter ri ?u:‘.:1£,,ji:;:.z.:e.-....bi.:...:AI:..*::::z..s...;•-;,,v.,::,,,:::.c..ii-.......n....i.. 

Erfurt, den 25.04.2024  
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